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8 .
Das Liebesmahl

Zurück! Der Nosen sind zu viel!
Wer kann des Glücks Gewalt ertragen? 
Wir sind der Wonnen gold'nes Spiel. 
Ihr müßt die Lauten heller schlagen.

Mein Sessel ist ein breites Meer, 
ich bin verschüttet von den Haaren 
der dunkeln Frau. — die Weine her! 
Ich will ein blaues Land befahren.
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Das Lachen steigt in Wolken dicht, ,
drauf wehn, wie Schiffe, unsre Lieder.
Die Zeit zerschellt — die Nacht zerbricht —
Wir taumeln in die Wiesen nieder — 

? , , > Heinrich Zillich
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